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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Jugendschutz
Im Hinblick auf die kommende Fastnachtszeit geben wir 
nachstehend die Bestimmungen des Jugendschutzgeset-
zes bekannt, die insbesondere auch während der „tollen 
Tage“ zu beachten sind: Kind im Sinne dieses Gesetzes 
ist, wer noch nicht 14, Jugendlicher, wer 14 aber noch 
nicht 18 Jahre alt ist. Der Aufenthalt in Gaststätten darf 
Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren nur gestat-
tet werden, wenn eine personensorgeberechtigte oder 
erziehungsbeauftragte Person sie begleitet. Dies gilt 
nicht, wenn Kinder oder Jugendliche
1.	� an der Veranstaltung eines anerkannten Trä-

gers der Jugendhilfe teilnehmen oder die Veran-
staltung der künstlerischen Betätigung oder der 
Brauchtumspflege dient.

2. 	 Eine Mahlzeit oder ein Getränk einnehmen.
Jugendlichen ab 16 Jahren ist der Aufenthalt in Gast-
stätten ohne Begleitung einer personensorgeberech-
tigten oder erziehungsbeauftragen Person in der Zeit 
von 24 Uhr und 5 Uhr morgens nicht gestattet. In Gast-
stätten, Verkaufsstellen oder sonst in der Öffentlichkeit 
dürfen Branntwein, branntweinhaltige Getränke oder 
Lebensmittel, die Branntwein in nicht nur geringfügi-
ger Menge enthalten, an Kinder und Jugendliche, an-
dere alkoholische Getränke an Kinder und Jugendliche 
unter 16 Jahren weder abgegeben noch darf ihnen der 
Verzehr gestattet werden. Die Anwesenheit bei öffent-
lichen Tanzveranstaltungen ohne Begleitung einer per-
sonensorgeberechtigten oder erziehungsbeauftragten 
Person darf Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren 
nicht und Jugendlichen ab 16 Jahren längstens bis 24 
Uhr gestattet werden. Abweichend hiervon darf die 
Anwesenheit Kindern bis 22 Uhr und Jugendlichen un-
ter 16 Jahren bis 24 Uhr gestattet werden, wenn die 
Tanzveranstaltung von einem anerkannten Träger der 
Jugendhilfe durchgeführt wird oder der künstlerischen 
Betätigung oder der Brauchtumspflege dient. In Gast-
stätten, Verkaufsstellen oder sonst in der Öffentlichkeit 
dürfen Tabakwaren an Kinder oder Jugendliche unter 
18 Jahren weder abgegeben noch darf ihnen das Rau-
chen gestattet werden. Die Verantwortlichen werden 
um strikte Einhaltung dieser Bestimmungen gebeten.
Ihre Gemeindeverwaltung

Jahresendabrechnung 
Wasser-/Abwasserbescheid 2016
Die Wasser-/Abwasserbescheide für die Jahresendabrech-
nung 2016, welche in den letzten Tagen den jeweiligen 
Hauseigentümern zugestellt wurden, sind am 30.01.2017 
zur Zahlung fällig!

Bitte überweisen Sie den fälligen Rechnungsbetrag unter 
Angabe des Buchungszeichens, sofern Sie der Gemein-
dekasse keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben.
Sollten Sie eine Gutschrift von uns erhalten haben, wird 
diese in den nächsten Tagen erstattet. 
Gerne sind wir Ihnen bei der Überwachung der Zahlungs-
termine behilflich, nutzen Sie deshalb das Abbuchungsver-
fahren. Vordrucke für die Einzugsermächtigung sind auf 
der Gemeindekasse Gutach im Breisgau oder über das In-
ternet: www.gutach.de – Bürgerservice - Online Formulare 
- Abbuchungsermächtigung erhältlich.
Ihre Gemeindeverwaltung

Mitteilungen des Meldeamtes /  
Standesamtes für 2016
Geburten   	 männlich			  weiblich		  gesamt
					     17					     27				    44
Sterbefälle 	 männlich          	 weiblich    	 gesamt
            			   18                		  15          		  33

Eheschließungen beim Standesamt Gutach im Breisgau
15 Eheschließungen

Zuzüge nach Gutach im Breisgau:  	    232
Wegzüge von Gutach im Breisgau: 	   248
Einwohnerzahl am 31.12.2016:      	 4.402

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 27. Januar 2017
Frau Rosa Hertenstein, Talstr. 66� zum 75. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten (Mo 
– Fr 8.00-12.00 Uhr, Do 14.00-18.00 Uhr) beim Fundbüro im 
Rathaus Bleibach, Zimmer 2, Dorfstr. 33, 79261 Gutach im 
Breisgau (Tel: 07685/9101-14) von den Verlierern abgeholt 
werden.
•	1 Roller Marke: Hudora gefunden im Ortsteil Gutach, Ale-

xanderstr.
•	1 Sitzsack für Kinderwagen gefunden im Ortsteil Gutach, 

Golfstr.
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Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Frauen im Business
Stil und Etikette von A-Z - Wie Frauen im Berufsalltag über-
zeugen und souverän alle Situationen meistern. Personal-
coach und Trainerin Cornelia Wetzel informiert am Don-
nerstag, 9. Februar, über zentrale Aspekte der Etikette, des 
Dresscodes und der Rhetorik für Frauen im Business. Die Ver-
anstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Weiblich, kompetent und erfolgreich – ob und wie Frauen 
im Beruf überzeugen und erfolgreich sind, hängt nicht nur 
von ihrem Wissen und ihren Fähigkeiten ab, sondern, wie 
sie sich in ihrer beruflichen Umwelt präsentieren, wie sie 
sprechen und auftreten. Gerade für Neueinsteigerinnen ist 
es wichtig, die Etikettenregeln zu kennen, sie zu beherr-
schen und anzuwenden. Denn nur mit guten Umgangsfor-
men kann man überzeugen und erfolgreich im Team arbei-
ten. Der Vortrag vermittelt konkrete und praxisorientierte 
Anhaltspunkte zur Optimierung des eigenen Verhaltens.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Mehr Information unter Telefon 0761 2710 266.

Freiwilligendienste
Am Donnerstag, 2. Februar, informiert Hannelore Müller, 
Bildungsreferentin Freiwilligendienste beim Landesver-
band Badisches Rotes Kreuz e.V., über Möglichkeiten, sich 
in unterschiedlichen Freiwilligendiensten zu engagieren. 
Der Vortrag zeigt auf, wie man die Zeit zwischen Schule 
und Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll im Bundes-
freiwilligendienst (BFD) oder im Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ) nutzen kann. Themen sind: Voraussetzungen, Chan-
cen und die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten.
Der Vortrag beginnt um 14:00 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ). Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Finanzamt Emmendingen legt in 2016  
erneut zu 
Der Anstieg der Steuereinnahmen in den letzten Jahren 
setzte sich beim Finanzamt Emmendingen mit insgesamt 
723 Millionen Euro auch in 2016 fort. Gegenüber 2015 be-
deutet dies ein Plus von 47 Millionen Euro (6,98 Prozent). 
Allerdings wuchsen die Steuereinnahmen in ganz Baden-
Württemberg mit 9,5 Prozent noch stärker. Ergiebigste 
Steuerquellen waren die Lohnsteuer (276,5 Millionen Euro) 
und die Umsatzsteuer (216 Millionen Euro), gefolgt von der 
veranlagten Einkommensteuer mit 105,5 Millionen Euro.
Nach bereits 42 Prozent im Vorjahr stieg die Körperschaft-
steuer erneut um 32 Prozent auf 47,5 Millionen Euro an. 
Die Grunderwerbsteuer begnügte sich mit einem Wachs-
tum von 1,79 Prozent auf 19,2 Millionen Euro. Die nicht 
veranlagten Steuern vom Ertrag (14,2 Millionen Euro) 
wuchsen um 4,4 Prozent, während die Abgeltungsteuer 
auf Zins- und Veräußerungserträge um 8,7 Prozent auf nur 
noch 865 Tausend Euro sank. Um 3,4 Prozent auf 19,6 Mil-
lionen Euro stiegen die Kirchensteuer-Einnahmen. Die üb-
rigen Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritätszuschlä-
gen und Verwaltungseinnahmen. Der Finanzamtsbezirk 
umfasst das Gebiet des Landkreises Emmendingen.
Halgar Bürger                              

•	1 Autoschlüssel gefunden Gasthaus Sonne, Siegelau 
•	2 Lesebrillen gefunden im Gasthaus Sonne, Siegelau
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten (bei Gegenständen unter 5,11 € sofort) 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei 
auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliches Fundrecht 
auf die Gemeinde übergeht.
Nähere Einzelheiten finden Sie auch im Internet unter 
www.gutach.de/Bürger-Service.
Ihre Gemeindeverwaltung

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2017 
Das zuständige Regierungspräsidium Tübingen bietet auch 
in diesem Jahr Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft 
an. Zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Ausbil-
dungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach min-
destens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können 
an der Prüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens 
fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu 
den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. 
Außerdem werden Interessenten, die durch Vorlage von 
Zeugnissen oder auf andere Weise belegen können, dass 
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben 
wurden, zur Prüfung zugelassen. Genaue Informationen 
gibt es im Internet unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/Themen/Bildung/Ausbildung/Hauswirtchaft/Seiten/
Hauswirtschaftsmeisterin.aspx. Dort steht auch das An-
meldeformular zum Download bereit. Anmeldungen sind 
im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden Württemberg bis 
spätestens 30. März 2017 (außer am Prüfungsstandort 
Emmendingen, hier bis spätestens 15. Mai 2017) und im 
Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales und In-
tegration Baden-Württemberg bis spätestens 12. Juni 2017 
beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 31, einzurei-
chen.

Neue Gebühren für Altholzannahme 
Beim Umbauen, Renovieren oder Abbruch fällt Altholz 
an. Dieses Altholz aus dem Außenbereich wird gegen Ge-
bühr auf dem Recyclinghof in Sasbach sowie auf den Grün-
schnittplätzen in Elzach, Emmendingen, Endingen und 
Waldkirch während der Öffnungszeiten angenommen. Seit 
Jahresanfang gelten neue Gebühren: Der Preis pro Kubik-
meter Altholz beträgt 29 Euro, wobei die Abrechnung je 
angefangene 0,25 Kubikmeter erfolgt. Die Mindestgebühr 
beträgt damit 7,25 Euro.
Angenommen wird alles, was aus Holz im Außenbereich 
verbaut und eingesetzt war wie z.B. Fenster mit Fensterglas 
und Fensterläden, Außentüren aus Holz, Dachlatten, Bal-
ken und anderes Bau- und Abbruchholz, Holzgegenstän-
de aus dem Garten wie Bänke, Zäune, alte Holzkompos-
ter, Gartenmöbel aus Holz, Spielgeräte, Bestandteile der 
Pergola, Garten- und Rebpfähle, Palisaden oder hölzerne 
Bestandteile eines Carports. Ausgeschlossen von der Anlie-
ferung ist Holz aus dem Wohn- und Innenbereich, also Mö-
bel, Türen und sonstiges Holz. Diese Abfälle müssen über 
die Sperrmüllabfuhr entsorgt werden.
Die Anliefermenge für Holz aus dem Außenbereich ist auf 
zwei Kubikmeter beschränkt. Größere Mengen können 
über spezielle Entsorgungsfirmen oder die Deponie Kah-
lenberg bei Ringsheim gegen gesonderte Gebühr entsorgt 
werden.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Grundlagen der Lohnabrechnung
Anhand praktischer Fälle will der Grundkurs Entgeltab-
rechnung ab dem 7. März an der Gewerbe Akademie Frei-
burg Basiswissen vermitteln. Es werden die Grundbegriffe 
der Rechtsgrundlagen erörtert. Lohn- und Kirchensteuer 
sowie Sozialversicherung stehen im Lehrplan. Schließlich 
werden manuell Abrechnungen für die verschiedenen Ab-
rechnungsarten durchgeführt.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. 
Hierzu und zu den Inhalten erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg weitere Auskünfte, Telefon 0761 15250-0 oder un-
ter www.wissen-hoch-drei.de

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“
NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei: � 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: � 112
Rufnummer Krankentransport: � 19222
Gift-Notrufzentrale: � 0761/19240
Kinderärztlicher Notfalldienst: � 0180/ 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst: � 0180/ 6075311
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, #gehör-
lose und sprachgeschädigte Personen.)

Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di., 24.01.  	 Apotheke Simonswald, Simonswald
            		  Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
            		  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            		  Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Mi., 25.01.   	 Severin-Apotheke, Denzlingen
            		  Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Do., 26.01.  	 Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            		  Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Fr., 27.01.   	 Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
            		  Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Sa., 28.01.   	� Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
            		  Waldkirch
            		  Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
So., 29.01.  	 Central-Apotheke, Emmendingen
            		  Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            		  Rathaus-Apotheke, Elzach
            		  Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

Mo., 30.01.  	Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
            		  Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
            		  Kronen-Apotheke, Teningen
            		  Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Di., 31.01.   	 Nikolai-Apotheke, Waldkirch
            		  Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 28.01./29.01.17
Sandra Nelle, Teningen-Nimburg
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof /Grünschnittsammelplatz 
Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr

emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de 

Pfarreifasnet 2017 in Gutach
Das Gemeindeteam St. Michael Gutach lädt herzlich zur 
Pfarreifasnet ein: Samstag, 28.01.2017 um 14:11 Uhr im 
Großen Saal der Kirche St. Michael Gutach. Es erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches Programm, bei dem auch für Ihr 
leibliches Wohl bestens gesorgt sein wird.

Am Sonntag, den 29. Januar 2017
10:30 Uhr 	 - 	� Ökumenischer Gottesdienst 
					     (Pfrin. Wagner u. Pfr. Fehrenbacher) 
					     anschließend Suppensonntag
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Seniorentreff

Seniorenkaffee
Am Dienstag, den 7. Februar 2017 findet wieder unser be-
liebter Seniorenkaffee statt, ab 15:00 Uhr in der Bäckerei 
Mock in Bleibach.
Eine Woche später berichtet ein Kriminalbeamter über die 
raffinierten Methoden von Gaunern, die auch uns gerne 
betrügen möchten. Am 14.02.17 um 15:00 Uhr im Bürger-
saal. Und wie immer: weitere Gäste herzlich willkommen!

Seniorentreff

Erster Gutacher Seniorentreff (Kappenabend)
Der Gutacher Seniorentreff trifft sich am Donnerstag, den 
9. Februar 2017 ab 14:30 Uhr zum Kappenabend im Schüt-
zenkeller beim Holger.
Es kann jeder einen Hut mitbringen.

Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Trachtenkapelle Siegelau hält am Freitag, 
den 27.01.2017 um 20:00 Uhr, im Gasthaus zum Bären in 
Siegelau seine Jahreshauptversammlung ab.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Tätigkeitsbericht des Schriftführers
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6.	 Ehrungen
7.	 Wahl der Kassenprüfer
8.	 Bericht des Jugendleiters
9.	 Aufnahme von Jungmusikern
10.	Bericht des Dirigenten
11.	Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder, Ehrenmitglie-
der, Freunde und Gönner des Musikvereins recht herzlich 
eingeladen.

Narrenzunft Johlia vom Vögelestei e.V.

Narrenbaumstellen
Am 28.01.2017, pünktlich um 11:44 Uhr stellt die Narrren-
zunft Johlia vom Vögelestei am Narrenbrunnen unseren 
Narrenbaum nach althergebrachter Tradition.
Unterstützt werden wir hierbei von der Firma Holz Baumer 
aus Simonswald. Auf das zahlreiche Erscheinen unserer 
närrischen Bevölkerung freut sich 
der Narrenrat und Oberjohli.

Jubiläumsumzug am 29.01.2017 in Denzlingen 
Abfahrt: 					    11:20 Uhr Gutach Bahnhof
Umzugsbeginn: 			  14:11 Uhr
Aufstellungsnummer: 	19
Über eine zahlreiche Teilnahme unserer Hästräger freut 
sich der Narrenrat!

Herzrasen für Kunstrasen
Zum Jahresende 2016 konnten wir unser Projekt Herzrasen 
für Kunstrasen, den Bau des Kunstrasenplatzes, abschließen. 
Mit viel Begeisterung und hohem Einsatz haben wir den 
Bau des Kunstrasenplatzes vollendet. Eine wichtige Grund-
lage für diesen Erfolg stellten all die vielen Spender dar, die 
uns mit Geld- und Materialspenden, Arbeitseinsätzen und 
Maschinenüberlassungen unterstützt haben.
Gerne möchten wir auch abschließend über den finalen 
Stand unseres Spendenkontos informieren. Mit 92.708 € 
wurden unsere Erwartungen weit übertroffen.
Vielen herzlichen Dank

Vereine leben vom Ehrenamt, auch der SC Gutach-Bleibach 
braucht engagierte Helfer
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, 
sehr geehrte Damen und Herren,
der Traum vom Kunstrasenplatz wurde realisiert. Nun gilt es, 
das gelungene Projekt und das dazu gehörige Sportgelände 
weiter zu entwickeln. Den größten Dank möchten wir an 
dieser Stelle nochmals allen Unterstützern, Sponsoren und 
den Werbepartner aussprechen. Ehrenamtliches Engage-
ment im Sportverein hat viele Facetten. Ob als Mitglied des 
Vorstands, als Übungsleiter/-in oder Betreuer/-in einer Ju-
gendmannschaft oder einfach nur als freiwilliger Helfer bei 
Veranstaltungen des Vereins. Doch eines haben alle Tätig-
keiten gemeinsam: Sie halten einen Sportverein am Leben! 
Auch der SC Gutach-Bleibach braucht dringend freiwillige 
Helfer, um sein Angebot aufrechterhalten zu können. 
Alle Mitglieder (oder solche, die es noch werden wollen), 
die sich aktiv am Vereinsgeschehen beteiligen wollen, sind 
jederzeit herzlich willkommen. Nicht immer wissen wir von 
jedem, ob und in welchem Bereich er/sie sich für den SC 
Gutach-Bleibach engagieren würde. Zwar haben wir eine 
aktive Vorstandschaft und Jugendabteilung sowie gute 
Trainerteams bei Aktiven und Jugend, aber dennoch eini-
ge personelle Lücken, die verhindern, dass wir mit unserer 
Vereinsarbeit weitere Fortschritte machen. Nun wollen wir 
den SC Gutach-Bleibach für die Zukunft neu ausrichten und 
unsere Vereinsarbeit breiter aufstellen.
Deshalb suchen wir Unterstützung, z.B.
- 	 bei der regelmäßigen Pflege unserer Sportanlage
- 	 bei der Betreuung von Jugendmannschaften
- 	 als Jugendtrainer
- 	 bei der Unterstützung des Spielbetriebs der Aktiven
- 	 als Schiedsrichter
- 	 als Kassierer bei Heimspielen
- 	 als Pressesprecher
- 	 bei der Organisation von Festen
Nehmen Sie aktiv an einem funktionierenden Vereinsleben 
teil und bereichern Sie unsere Vereinsarbeit durch Ihre Mit-
arbeit (Fußballinteresse ist für einige Aufgaben keine Vo-
raussetzung). Sprechen Sie uns an, wir geben Ihnen gerne 
Auskunft über die Betätigungsmöglichkeiten.
Mit sportlichen Grüßen Daniel Fischer, Schriftführer, 
schriftfuehrer@sc-gutach-bleibach.de
Daniel Becherer, Vorstand Sport, 
sport@sc-gutach-bleibach.de
Michael Baumer, Vorstand Finanzen, 
finanzen@sc-gutach-bleibach.de

Närrisches Singen
Die nächste Probe des Singkreises findet am Mittwoch,  
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

1. Februar 2017, um 20:00 Uhr in der Unterkirche in Gutach 
statt. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit vielen 
kostümierten Sängerinnen und Sängern. 
Willi Wehrle, 1. Vorstand

Info-Veranstaltung zum Thema Einbruchschutz
Auf Initiative der CDU Gutach fand am Donnerstag, 12. Ja-

nuar 2017 eine Info-
Veranstaltung zum 
Thema Einbruch-
schutz statt. Wir dan-
ken Herrn Erny vom 
Polizeipräsidium Frei-
burg für den infor-
mativen Vortrag.
Vielen Dank auch an 
Herrn Bürgermeister 

Singler für die Bereitstellung des Bürgersaals im Bahnhof 
Bleibach.
Weitere Infos zum Schutz vor Einbrechern erhalten Sie von 
den Spezialisten:

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle 
(Tel. 0761/2 96 08-25)

Dort können Sie auch einen persönlichen Beratungstermin 
vereinbaren.

VORTRAG UND DISKUSSION
Ausgrenzen oder nur Abgrenzen?
Über den Umgang mit dem Rechtspopulismus
Donnerstag, den 26. Januar 2017, 20:00 Uhr 
Die politische Kultur in Deutschland, die geprägt ist durch 
die Erfahrung des Nationalsozialismus, führt zu einer ra-
schen Stigmatisierung von Parteien, die auch nur in den 
Verdacht geraten, in ideologischer Nähe zu Rechtsextre-
mismus und Nationalsozialismus zu stehen.
Prof. Dr. Frank Decker, Universität Bonn
Ein politisches Angstgespenst geht um in Europa. Sowohl 

in den Gemeinderäten, den 
Landtagen wie in nationa-
len Vertretungen oder im 
Europaparlament sind mitt-
lerweile rechtspopulistische 
Parteien diesseits und jen-
seits des Rheins vertreten. 
Welche Auswirkungen ha-

ben die fremdenfeindlichen und teilweise rassistischen Pa-
rolen auf das politische System 
und die politische Kultur in 
Deutschland? Nicht nur die Medi-
en und Mandatsträger, sondern 
auch in der Politikwissenschaft ist 
man sich uneinig darüber, wel-
ches die „richtige Strategie“ für 
den Umgang mit populistischen 
Parteien und ihren Symphatisan-
ten ist: Ignorieren, Abgrenzen 
oder Ausgrenzen?
Der Impulsvortrag über Ausprä-
gungen und Erscheinungsformen 
von Populismus und Protestwahl-
verhalten lädt ein zu weiteren 
Fragen und zur Diskussion.

Referent 	�Dr. Michael Wehner, Leiter der Außenstelle Frei-
burg

Ort      	 Aktiv Hotel Elzach, Am Schießgraben 11, 
			   79215 Elzach
Landeszentrale für politische Bildung
Baden-Württemberg
Außenstelle Freiburg
Bertoldstraße 55, 79098 Freiburg
Tel 0761. 2077-30, Fax -99, www.lpb-freiburg.de

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Elisabeth Biechele und Gudula Tonoli stellen aus
In dieser Gemeinschaftsausstellung zeigen Elisabeth Bie-
chele aus Rheinhausen und Gudula Tonoli aus Ettenheim 
unter dem Titel „Farben und Form im Dialog“ ihre Gemäl-
de in der Ausarbeitung in Öl, Acryl, Struktur und Metall.
Die Ausstellung ist bis Freitag, 3. Februar, täglich von 
09:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere 
Informationen bei der Tourist-Information Freiamt, Telefon 
07645/91030, Internet: www.freiamt.de.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Einladung zur öffentlichen PGR-Sitzung der 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Elztal
Donnerstag, 26. Januar 2017 um 20:00 Uhr im Pfarrzent-
rum in Elzach.
Tagesordnung:
TOP 1 	Rückblick:
		  – 	 Klausurtag auf dem Lindenberg in St. Peter
		  – 	 Wie lief es bei den Adventsfenstern?
		  – 	 Weihnachtsfestkreis (Verlauf, Erkenntnisse)
TOP 2 	StR-Beschl.:   Was wurde beschlossen?
TOP 3 	Taufpastoral:  Situation in der Taufpastoral
TOP 4 	Erstkommunion: Erstkommunion/Vorbereitung
TOP 5 	Firmung:     Firmvorbereitung/Infos 
TOP 6 	Gemeindeteam: Wichtiges aus den Gemeindeteams?
TOP 7 	Termine/Aktuelles und Fragen der Zuhörer
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich
Siegfried Wernet, PGR-Vorsitzender

Leben retten und gleichzeitig für die  
eigene Gesundheit etwas tun
Der DRK-Blutspendedienst bietet im Rahmen der Blutspen-
de die Gesundheitswochen an.
Täglich werden in Hessen 900 und in Baden-Württemberg 
1.800 Blutspenden benötigt um die rund 440 Kliniken zu 
versorgen. Neben der guten Tat mindestens ein Leben zu 
retten können Blutspender auch aktiv für die eigene Ge-
sundheit vorsorgen. 
Der DRK-Blutspendedienst lädt hierzu ein
am Mittwoch, dem 01.02.2017 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Vogteistraße 3
79183 WALDKIRCH / KOLLNAU
Alternative Blutspendetermine und weitere Infos zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Einladung zum Fotowettbewerb
Die Tourist-Information sucht die schönsten Postkartenmoti-
ve von Freiamt! Mitmachen können alle, die Spaß am Foto-
grafieren haben. Ziehen Sie mit der Kamera los, oder durch-
suchen Sie Ihre Archive und begeistern Sie uns mit etwas, 
das Sie zum Lächeln gebracht hat. Bis einschließlich 30. No-
vember 2017 können Sie Ihre Fotos an himmelsbach@frei-
amt.de senden. Bitte teilen Sie uns in der E-Mail auch Ihren 
Namen, Adresse und Telefonnummer mit. Außerdem sollten 
Sie noch angeben, wann und wo das Foto entstanden ist. 
Bei Teilnahme des Wettbewerbs überträgt jeder Einsender 
die unbeschränkten Nutzungs- und Verbreitungsrechte des 
Fotos auf die Gemeinde Freiamt. Dabei ist die Verwendung 
sowohl in Druckmedien als auch in elektronischer Weise 
(Homepage, Facebook usw.) gestattet.

Elztäler Ballett- und Turn-Verein e.V.
Hallo Jungs und Mädels!
Ballett
Dieses Jahr findet wieder unsere Samstagabend-Veranstal-
tung "Rendezvous der Bewegung" statt. Die großen Turne-
rinnen werden aus den verschiedenen Gruppen ihr Können 
zeigen.
Beim Ballett wird eine kleine "Geschichte" getanzt. Die 
Aufführung an einem Samstagabend hat ein ganz beson-
deres Flair. Hättet ihr nicht mal Lust da mitzumachen?
Noch stehen die Proben ganz am Anfang. Ihr könntet also 
gerne noch mitmachen, unsere Ballettmädels und drei 
Jungs sowie die Trainerin Erika Correa würden sich über 
neue Gesichter (gerne auch Jungs!) sehr freuen!
Infos, wann die Ballettgruppen für ein bestimmtes Alter 

trainieren, könnt ihr telefonisch bei Andrea Schneider, 
07685/1725 (ab 14.00 Uhr) nachfragen.

Jazz
Wer hat Lust auf Jazztanz? Unsere Gruppe „Kaleidoskop“ 
könnte Verstärkung gebrauchen. Dieses Angebot ist für 
alle Mädchen, die im Alter von 13 bis 16 Jahren sind und 
gerne zum Schnuppern kommen wollen. Sollte es euch ge-
fallen, dürft ihr gerne regelmäßig zur Jazzstunde kommen.
Der Jazzunterricht findet zur folgenden Zeit statt:
freitags, von 16:45 Uhr bis 17:45 Uhr in Oberwinden, Mehr-
zweckhalle, Übungsraum
Die beiden ersten „Schnupperstunden“ sind zum Ken-
nenlernen, dem Sammeln von ersten Eindrücken und des-
halb kostenlos. Nähere Auskünfte bei Gabi Merkle, Tel. 
07682/67440
Gerne können auch Infos über unsere Homepage 
www.ebtv-winden.de eingeholt werden.
Viel Spaß beim Schnuppern wünscht euch 
die Vorstandschaft mit der Übungsleiterin Erika Correa

Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde un-
seres Vereines, die Eltern unserer Turnerinnen und Turnern 
sowie alle Kinder, Jugendlichen und auch unsere Großen 
des Balletts recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein.
Sie findet am Freitag, den 27.01.2017 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Rebstock“ in Oberwinden statt.
Die Tagesordnung wurde wie folgt festgelegt:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
2.	 Bericht der Schriftführerin
3.	 Bericht der Jugendleiter
	 •	 Abteilung Ballett
	 •	 Abteilung Turnen
	 •	 Abteilung Jazz / Bodyfit / Zumba
	 •	 Abteilung Eltern-Kind-Turnen/Vorschulturnen
4.	 Bericht des Kassenverwalters und der Prüfer
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
7.	 Verschiedenes / Behandlung von Anträgen
Die Anträge sollten bei der Vorstandschaft gestellt werden.
Ihr/Euer Vorstands-Team vom Elztäler Ballett- und Turnver-
ein e.V.

Die BLHV Landsenioren Kreis Emmendingen 
laden ein zu einem abwechslungsreichen Tag 
Landseniorenpräsident Hermann Ritter und -geschäfts-
führer Armin Zumkeller werden an diesem Tag dabei sein. 
Treffpunkt am Donnerstag, den 02.03.2017 pünktlich um 
09:00 Uhr in Sasbach am Rhein auf dem Parkplatz des
Gasthauses zur Limburg
Am Rhein 2
D-79361 Sasbach a. K.
Nach dem Umstieg in den Bus (Pflicht) geht es weiter auf 
die französische Seite nach Marckolsheim zur Maisverarbei-
tungsfabrik. Dort besichtigen wir die Produktion.
Rückfahrt mit dem Bus zum Parkplatz
13.00 Uhr Mittagessen im Gasthaus zur Limburg
Im Anschluss erläutert Professor Konrad Kunze „Woher 
kommen unsere Namen“. Dabei werden die Namen der 
Anwesenden mit einbezogen. Die Teilnehmer erhalten ei-
nen persönlichen Namensausdruck an der Veranstaltung.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen und wir lassen den 
Tag gemütlich ausklingen.
Kostenbeitrag: 6.- € pro Person.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bei der BZG Herbolz-
heim, Tel: 07643 9322-0.

Bunter Abend des FSV Oberprechtal
Am Samstag, den 18. Februar 2017, heißt es "Bühne frei für 
Jedermann/Jedefrau" beim "Bunten Abend" des FSV Ober-
prechtal. Wir küren den "Fasnetstar".
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Gäste aus nah und fern - ob als Einzelperson oder als Grup-
pe - sind eingeladen, mit einem Sketch, einem Tanz, einer 
Büttenrede oder einem anderen Beitrag zum Programm 
der Veranstaltung beizutragen. Selbstverständlich gibt es 
schöne Preise zu gewinnen und kein Teilnehmer geht leer 
aus. Wir freuen uns jetzt schon auf Eure Auftritte. Anmel-
dungen als E-Mail an vdisch@msn.com oder bei jedem Mit-
glied der Vorstandschaft des FSV Oberprechtal.

Schnittkurs für Obstbäume am 4. Februar
Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL 
(Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.) am 4. 
Februar im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäu-
me an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen wer-
den in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei 
denen der richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufge-
frischt werden kann. Diese Kurse sind für die Teilnehmer 
kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede kleine Spen-
de als Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehrgartens. 
Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl 
werden mehrere kleine Gruppen gebildet, mit denen er-
fahrene Fachwarte an den Bäumen die richtigen Schnitt-
maßnahmen erklären und mit den Teilnehmern üben. 
Schnittwerkzeuge sollten möglichst mitgebracht werden, 
damit auch jeder selbst Hand anlegen kann. Interessierte 
kommen am Samstag, den 4. Februar ab 10:00 Uhr in den 
Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und Land-
schaft in Kenzingen an der Alten Straße. 
Weitere Infos auch unter www.kogl-emmendingen.de im 
Internet. 

Selbsthilfegruppe Aphasie und  
Schlaganfall Elztal
Welche Rechte hat ein Patient? Von der Selbstbestimmung 
in Krankheit und Sterben.
Vortrag von Prof. Dr. med. Claus-Werner Wallesch, Ärztli-
cher Direktor der BDH Klinik Elzach 
Der Gedanke an eine schwere Erkrankung, an die eigene 
Pflegebedürftigkeit und Hilflosigkeit ist nur schwer zu er-
tragen. Maximalmedizinische Möglichkeiten, wie sie sich 
bei uns in den letzten Jahren entwickelt haben, sind Fluch 
und Segen zugleich. Immer mehr Menschen überleben 
dank medizinischer Interventionen schwere Krankheitskri-
sen, oft aber um den Preis einer dauerhaften Hilfebedürf-
tigkeit.

Welche Möglichkeiten gibt es hier, um Vorsorge zu treffen. 
Dürfen Ärzte und Kliniken alles unternehmen, um Leben 
zu erhalten? Welche Rechte hat ein Schwerkranker? Was 
sollte eine Patientenverfügung beinhalten? 

Am Donnerstag, den 2. Februar um 19:00 Uhr wird Prof. Dr. 
med. Wallesch beim Treffen der Selbsthilfegruppe Aphasie 
und Schlaganfall Elztal zu diesem Thema referieren. Es be-
steht Gelegenheit zur Diskussion.

Die Veranstaltung findet im Familienzentrum Rotes Haus in 
Waldkirch statt (Emmendingerstraße 4). Der Eintritt ist frei. 
Infos bei der Leiterin der Gruppe Frau Diana Götzmann 
(Tel. 0176-80100911).

Nach (Werk-) Realschule o. 2-jähriger  
Berufsfachschule:
In drei Jahren zum Abitur

Agrarwissenschaftliches Gymnasium
 	Natur- und Umweltschutz		 	Agrarbiologie
 	Agrarwirtschaft					     	Pflanzenzüchtung
	 Tierhaltung						       	Biotechnologie

Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
	 Gesundheit / Biologie          	  	Medizin
 	Pharmazie                    			   	Pflege
 	Sozialmanagement             	  	Psychologie

In zwei Jahren zur  Fachhochschulreife
Berufskolleg für Pflege I & II

 	Biologie		   	Gesundheit	  	Pflege
 	Praktikum	  	Wirtschaft    	 	Pflegedokumentation

Edith-Stein-Schule
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege

in Freiburg
Kontakt:	 Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 79114 Freiburg
         		  0761-201-7766 o. -7436
         		  ests@freiburger-schulen.bwl.de   
			   www.hls-freiburg.de
Infotermine:
Konzerthaus Freiburg 24./25.01.17 ab 16:30/8:30 Uhr
Mi., 22.02.17, 19:30 Uhr an der Edith-Stein-Schule

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Kräuter gärtnern auf der Fensterbank 
Vietnamesischer Koriander

Für alle, die frischen Koriandergeschmack mögen, wird es 
eine Freude sein, neben dem einjährigen Blattkoriander noch 
den mehrjährigen vietnamesischen Koriander, Persicaria 
odorata, kennenzulernen. Über den Sommer kann die Pflan-
ze im Freien wachsen, sollte aber im Herbst ab Temperaturen 
unter 7 °C wieder nach drinnen umziehen.

Der Vertreter aus der Familie der Knöterichgewächse wächst 
mehrjährig und ist pflegeleicht auf der Fensterbank. So kann 
man auch den Winter über regelmäßig von den Blatttrieben 
ernten. Die jungen Blätter schmecken wie milder Blattkorian-
der mit einer leichten Zitronennote; je nach Witterung noch 
mit leichtem Pfeffergeschmack im Abgang.

Die frischen Blätter gibt man erst gegen Ende der Garzeit zu. 
Der Klassiker ist asiatische Nudelsuppe oder Hühnerbrühe. 
Sie sollten jedoch unbedingt auch Kräuterquark oder Joghurt 
mit frisch gehackten Blättern probieren. Zur Vermehrung 
schneiden Sie einfach Stecklinge und stellen sie ins Wasser-
glas. So können Sie beobachten, wie leicht sich Wurzeln bil-
den.

Pilzkraut

Das Pilzkraut, Rungia klossii, ist eine tropische Pflanze aus der 
Familie der Akanthusgewächse, die uns mit ihrem Pilzaroma 
beglückt. Sowohl roh, als auch gekocht mundet Rungia köst-
lich das ganze Jahr hindurch.

In den Bergen Papua Neuguineas wird das Pilzkraut als Ge-
müsepflanze zwischen Süßkartoffeln angebaut. Die zartflei-
schigen, glänzenden Blätter des Pilzkrauts sind immer kna-
ckig und enthalten außergewöhnlich viel Chlorophyll. Sie 
schmecken roh im Salat oder gekocht als Spinat, in Suppen 
oder Wok-Gerichten.

Nur im Sommer kann sie bei uns im Freien wachsen, ähnlich 
wie Basilikum. Bei Temperaturen unter 12 °C stellt sie das 
Wachstum ein und wirft auch schon mal die Blätter ab. Die 
kühlere Jahreszeit verbringt sie auf der warmen Fensterbank. 
Die Blüten entfalten sich eher im Winterhalbjahr, bevorzugt 
von Oktober bis Januar. Ernten Sie immer die Triebspitzen, 
so fördern Sie einen kompakten Wuchs. Die Vermehrung er-
folgt durch Samen oder Triebstecklinge. Sonne und Wärme 
sind wichtige Faktoren für ein üppiges Wachstum.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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UNTERRICHT

Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

UNSERE AKTIONEN
im Kreis Emmendingen

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaum-medien.de

Anzeigensonder-
veröffentlichungen
Auto und Zweirad in allen Orten

Valentinstag (gewerblich) in allen Orten

IN
KALENDER-WOCHE

5

Traumurlaub
in K atiein Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Sunčani Orah

Weitere Informationen: www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch un
ser

Boot mit Skipper

 ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer, 

 sehr gut ausgestattete Küche
  Waschmaschine/Wäschetrockner

Frühbucher-Rabatt

jetzt sichern!

Für Termine Mai bis Juli 2017.

+49 (0)157 72 60 97 11

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Geschichte

DEIKE PRESS, Konstanz

Geschichte: 1 C 2 D 3 A 4 B 

KW
 1

21
7

1.  Wer gilt als Begründer der 
Medici-Dynastie?

A Pietro de’ Medici 
B Giovanni de’ Medici 
C Cosimo de’ Medici 
D Francesco de’ Medici 

2.  Welches Land regierte 
Katharina von Medici  
ab 1559?

A England 
B Spanien 
C Portugal 
D Frankreich 

3.  Worauf begründete 
sich der Reichtum der de’ Medici?

A Bankwesen 
B Handel 
C Goldschmiedekunst 
D Waffenherstellung 

4.  Wie lautete der Beiname von 
Lorenzo de’ Medici?

A der Unglückliche 
B der Prächtige 
C der Blutige 
D der Erlöser 

www.nussbaummedien.de
BESUCHEN SIE UNS!

GESCHÄFTSANZEIGEN


